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demjenigen des Xationalparkes und demjenigen des Berner Oberlandes mit dem
angrenzenden Rhonetal, ist es möglieh, sieh über Lage und Ausmass der zwei
Reservate zu orientieren. Eine Anzahl photographischer Vergrösserungen von
Bildern aus den Parkgebieten vermitteln aufs trefflichste die landschaftlichen
Reize und dazu das besondere, das aus jener «wirklichen Xatur» spricht. Einige
Tierbilder ergänzen die Schau. Für die Güte der Bilder garantieren allein schon
die Xanien der Ersteller: Feuerstein (Davos), Gaberell (Thalwil), Schocher (Pon-
tresina). Steiner (St. Moritz). Die wundervollen Aufnahmen aus dem Alotsehwald
stammen von Oberforstinspektor Dr. Hess. Prof. \V. Rytz.

DIE SEITE DER JUNIOREN
Jo und ich

Zwei unserer Kameraden haben in der Juli-Xummer
der Klubnachrichten ihre Eindrücke über die
Monatszusammenkünfte der Junioren mitgeteilt. Diese
Zusammenkünfte scheinen demnach nicht alle Mitglieder
zu befriedigen. Es ist erfreulich, dass sie zur Feder
greifen, um zu kritisieren und ihre Ideen darzulegen.

Unsere Zusammenkünfte sollten natürlich die Mehrzahl der Junioren interessieren.

Sieher ist es aber nicht immer leicht, ein Programm aufzustellen, das die
Zustimmung aller findet. Es ist gewagt zu sagen, wie es unser Kamerad tut. dass
die Zusammenkünfte langweilig seien und dass die Mehrzahl der Vorträge und
behandelten Themata aus dem Rahmen des «Alpenclub» springen, sei es. dass
dafür das Interesse fehle oder dass man sie in irgendeiner Gesellschaft hören könne.
Unser Kamerad darf nicht vergessen, dass der Zweck des «Alpenklub » nicht nur
darin besteht Bergtouren auszuführen, an einem Seil angebunden zu sein und mit
Steigeisen zu marschieren, sondern darüber hinaus viel engere Beziehungen mit
unseren hohen Regionen herzustellen. Darunter verstehen wir Beziehungen zur
Geologie, Botanik, Zoologie, Meteorologie, Topographie, Leben und Bräuche der
Bevölkerung, alpine Literatur usw. Dies sind die Gebiete, die sieher eine grosse
Zahl Bergsteiger interessieren, wozu aber die Beobachtungen anlässlieh der Touren
allein nicht genügen. Die Monatszusammenkünfte geben uns die Gelegenheit,
durch das Mittel der Vorträge usw. die Berge unter allen Aspekten besser
kennenzulernen.

Darüber hinaus erhalten unsere Zusammenkünfte den Kontakt zwischen den
•Junioren, und dieser Kontakt ist notwendig. An unseren Tourenvorbesprechungen
am Freitagabend beteiligen sich nur eine kleine Zahl von Junioren, während die
Monatszusammenkünfte des Mittwoch von 30 und mehr besucht werden. Ich glaube
deshalb, dass der Vorschlag unseres Kameraden, mehr Zeit der TourenVorbesprechung

am Freitag zu widmen, ungenügend ist; wenige würden davon Gewinn ziehen
und die, welche wenig an den Touren teilnehmen können, würden so den Kontakt
mit ihren begünstigteren Kameraden verlieren.
Kein, unsere Monatszusammenkünfte sollen weiterbestehen! Man wird sieh Mühe
geben, die kritisierenden Junioren zufriedenzustellen, und wenn jeder eine kleine
Anstrengung machen wird, können wir die Zusammenkünfte noch angenehmer
gestalten. Fr. Comtesse.

S.O. 11.47. Bergchilbi im Ohübeli.
10. 11.47. Monatszusammenkunft im Clublokal.

himlcnlurl Pestalozzi
Wir wollen auch am Weihnachtsfest die kleinen Bewohner unserer Berggeister-
Stube nicht vergessen. Schon heute stricken fleissige JO-Mütter und -Schwestern
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für die Mädchen und Buben. Aber nur für die Hälfte langt es zu einem Weihnachts-
päekli.
Für 8 Kindel' fehlen uns die gütigen Helferinnen. Frage doch bitte Deine Mutter,
Schwester oder Cousine, ob sie nicht Zeit aufbringen, etwas zu stricken. Für jede
Kleinigkeit sind die Kinder dankbar. Melde also möglichst bald an Freddy Hansch-
ke, Lorrainest lasse 18. was von Deiner Seite zu erwarten ist.

Lichtbildervortrag Herr Dr. Paul Sutter
«Bilder aus dem Schweizerländehen» nannte in der Septemberversammlung der
Referent seine Bilderfolge, und führte uns in teilweise hervorragend schönen
Farbenaufnahmen durch die vier Jahreszeiten und die verschiedensten Gegenden
unserer Heimat. Frühlingsbilder, prächtige Winterbilder, Aufnahmen aus der
Zentralschweiz, dem Bündnerland, Wallis, Genfersee und aus der Umgebung
Berns boten eine Fülle von herrlichen Motiven, die sowohl die Schönheit unseres
Mittellandes, wie die hehre Erhabenheit unseres Hochgebirges treffend darstellten.
Herzlichen Dank für den schönen Genuss. -pf-

Mitteilungen
Herrenabend im Hotel Schweizerhof

Samstag, den 15. November 1947

Dieser schöne, gesellige Anlass, verbunden mit Veteranen-Ehrung, wird im Hotel
Schweizerhof, Bern, durchgeführt, das mit seinem Festsaal und Foyer den
gediegenen äussern Rahmen dazu bietet. Ein gemeinschaftliches Nachtessen zum
Preise von Fr. 7.— pro Gedeck (Mc nicht vergessen!) mit folgendem Menu:

Potage crème Ecossaise
Escalope de veau Cordon bleu
Pommes Maître d'hôtel
Haricots verts à la Provençale
Salade
Soufflé glacé Belle Fruitière
Biscuits

bildet den kulinarischen Auftakt, um nachher der Kameradschaft und Geselligkeit
das Szepter zu überlassen. Gesangs- und Orchestersektion werden mit ihren

Darbietungen hohe musikalische Genüsse vermitteln, wie auch Hr. Tino Fankhauser
mit pianistischen Solovorträgen.
Als Gast, der uns mit ernsten und heiteren Rezitationen in angenehmster Weise
unterhalten wird, kommt Hr. Gobi Walder aus Zürich, der in Bern kein
Unbekannter mehr ist, und sich durch seine gediegenen Vorträge dankbar-vergnügte
Freunde und Zuhörer gewonnen hat.
Die ältern, wie die jiingern Semester werden an diesem Herrenabend bestimmt auf
ihre Rechnung kommen und frohe Stunden im Freundeskreise verbringen. Allen,
die zum guten Gelingen beitragen, sei im voraus schon herzlich gedankt. —
Vorverkauf der Bankettkarten zum gemeinsamen Nachtessen, Beginn 19 Uhr 15.
ab Samstag, den 1. November 1947 bei Optiker Biichi. Spitalgasse 18, Bern
Telephon 2.21.81.

LITERATUR
Die Sektion am Albis SAC hat mit ihren Clubnachrichten, Nr. 1, vom Okt.-Nov.
1947 ein wertvolles Heft veröffentlicht, das ausschliesslich dem «Fellital» im
Kanton Uri gewidmet ist, wo am 12. Oktober a.c. ihre neue Treschhütte eingeweiht
wurde. Dieses bescheidene Heft von 24 Seiten ist ein kleines kulturelles Dokument.

-pf-
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